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Warmewende

 Zentraler Baustein fiir Klimaschutz: 32% des Endenergieverbrauches in Baden-
Wiirttemberg entfallen auf private Haushalte. 80% davon werden fiir Heizung und
Warmwasser verwendet

 Ziel der Landesregierung: Klimaneutral bis 2040

* Politik-Adressaten: Land, Kommunen, Energiewirtschaft, Handwerk, Industrie-
und Naturschutzschutzverbanden

e private Haushalte?
—> Aktuelle Situation aus Sicht der Haushalte mit Daten des Mikrozensus
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Der Mikrozensus

regelmalige Befragungsthemen Groldte jahrliche amtliche Haushaltsbefragung
des Mikrozensus in Deutschland seit 1957

Bevolkerungs- Entwicklung des ’ AUSkunftSp._ﬂI(?ht (M|kr02enSUS',

strukturen Arbeitsmarktes Bundesstatistikgesetz)

* 60.000 befragte Haushalte in Baden-
M;& Wirttemberg (rund 1 %)
* Seit 2020 mehrere Teilstichproben (Kern
N— 100%, LFS 45%, SILC 12%, IKT 3,5%)
o * LFS unterjdhrige Wiederholungsbefragung

* Befragungswege (Anteil Erstergebnis 2022)

@ — Online (66 %)

— Telefoninterviews (20 %)
plus 4-jihrige Sondermodule — Selbstausfullerbogen (14 %)
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Erhebung der Wohnsituation

* 4-jahriges Sondermodul, zuletzt 2022
* gesamte Stichprobe (Ausnahme LFS-Wiederholungsbefragung)

* Themen
— Eigentumsverhiltnisse der bewohnten Wohnung
— Gebaudetyp, -grofle und Baujahr
— GroBle der Wohnung
— Barrierereduktion in Wohnung und Gebaude
— Art der Beheizung und Warmwasserversorgung
— verwendete Energiearten fiir Beheizung und Warmwassererzeugung
— Mietkosten

* kombinierbar mit anderen Erhebungsthemen des Mikrozensus
(z.B. Grof3e und Einkommen der Haushalte)
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Struktur der Haushalte und Wohnformen

Haushalte nach Art der Wohnung e die meisten Haushalte wohnen zur
Miete in Mehrfamilienhdusern (44 %)

e dhnlich viele Haushalte wohnen in
Einfamilienhdusern (36 %)

— Haushalte 1in Einfamilienhiusern
mit mehreren Wohnungen: 7 %

7 e 20 % der Haushalte leben in
Eigentumswohnungen in
Mehrfamilienhdusern
m Einfamilienhaus ® Eigentimerwohnung

Mietwohnung
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Struktur der Haushalte und Wohnformen

Haushalte nach Haushaltsnettoeinkommen und Wohnform

e Je hoher das Einkommen der
Haushalte, desto mehr wohnen in
Einfamilienhausern
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Wohnform und Gemeindegrolie

100%

90%

80%

70%

60%

50%

40%

30%

20%

10%

0%

Folie 7

Haushalte nach GemeindegréRe und Wohnform
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Warmewende in Stadt und Land

1n Grof3stadten leben etwa 85% der
Haushalte in Mehrfamilienhausern, in
Gemeinden mit <50.000 Einw. sind es
rund 56%

500.000 + Einw: Stuttgart

200.000 -< 500.000: Freiburg 1.B., Karlsruhe,
Mannheim

100.000 -< 200.000: Heilbronn, Heidelberg,
Pforzheim, Reutlingen (LK), Ulm
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Einkommen der Haushalte und Gemeindegrof3e

Haushalte nach Nettoeinkommen und Gemeindegrole ° Dle Einkommen Sind ihren Anteﬂen
. nach sehr dhnlich in den
Gemeindegroflenklassen verteilt
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Vorwiegend verwendete Heizenergie
der Haushalte

Haushalte nach vorwiegend verwendeter

e erhoben werden Fernwirme, Gas, Heizenergieart
Elektrizitat, Heizol, Koks/Kohle, = Gas
Holz/Holzpellets, Biomasse,
Sonnenenergie/Erd-/Umweltwirme . m Heizol

« 72% der Haushalte heizen fossil, nur “ errme
4% mit Sonnenenergie, Erd- oder 11

Umweltwarme Holz, Holzpellets

e 11% sind an Fernwarme

m Elektrizitat
angeschlossen ektrizita

B Sonnenenergie, Erd-
/Umweltwarme

&
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Vorwiegend verwendete Heizenergie

und Gebaudetyp

* in allen Gebaudetypen heizen die
meisten Haushalte mit Ol und Gas

* Sonnenenergie, Erd-/Umweltwirme
sowie Holz(pellets) tiberwiegend in
Einfamilienhdusern, Fernwiarme vor
allem 1n Mehrfamilienhausern
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Haushalte nach Art der Wohnung und verwendeter
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Vorwiegend verwendete Heizenergie
und Einkommen der Haushalte

o Sonnenenergie, Erd-/UmweltWérme Haushalte nach vorwiegend verwendeter Heizenergieart und
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Vorwiegend verwendete Heizenergie
und Einkommen der Haushalte

° durch dle gegebene Verteﬂung der Haushalte nach vorwiegend verwendeter Heizenergieart
. . . und Haushaltsnettoeinkommen
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Vorwiegend verwendete Heizenergie

und Gemeindegrolle

e Je kleiner die Gemeinde, desto
mehr Haushalte nutzen
Sonnenenergie, Erd- N
/Umweltwarme o
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B Heiz6l W Gas M Elektrizitat

Warmewende in Stadt und Land

Haushalte nach Heizenergie und GemeindegroRe
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Der Weg zur Warmewende 1st noch weit. ..

* Welche Heizenergie Haushalte nutzen konnen, hangt von einer Vielzahl Variablen
ab. Mallnahmen der Warmewende miissen das berticksichtigen.

e Ol und Gas dominieren mit groBem Abstand bei allen Wohnformen
* Fernwarme hat in den Grof3stadten bereits relativ grof3e Bedeutung

* Die Nutzung von Sonnenenergie, Erd-/Umweltwarme scheint besonders
voraussetzungsvoll: Sie spielt nur in kleineren Stidten und Gemeinden bei
Haushalten mit hohen Einkommen und Einfamilienhidusern eine Rolle.
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www.statistik-bw.de

Baden-Wiirttemberg

Folie 15 Warmewende in Stadt und Land STATISTISCHES LANDESAMT



	Wärmewende Heizenergie in Stadt und Land
	Wärmewende
	Der Mikrozensus
	Erhebung der Wohnsituation
	Struktur der Haushalte und Wohnformen
	Wohnform und Gemeindegröße
	Einkommen der Haushalte und Gemeindegröße
	Vorwiegend verwendete Heizenergie der Haushalte
	Vorwiegend verwendete Heizenergie und Gebäudetyp
	Vorwiegend verwendete Heizenergie und Einkommen der Haushalte
	Vorwiegend verwendete Heizenergie und Gemeindegröße
	Der Weg zur Wärmewende ist noch weit…




